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Umsatz- und Ertragsentwicklung

Die INDUS Holding AG hat sich in den
ersten drei Monaten des laufenden
Geschäftsjahres weiterhin positiv ent-
wickelt. Auf Konzernebene konnte der
Umsatz gegenüber dem entsprechenden
Vorjahresquartal von 142,2 Mio. Euro auf
157,1 Mio. Euro gesteigert werden. Dies
entspricht einem Umsatzzuwachs von
14,9 Mio. Euro bzw. 10,5%. Bei INDUS
werden die während eines Geschäfts-
jahres erworbenen Beteiligungen wegen
einer aussagefähigen Vergleichbarkeit
erst zum Jahresende konsolidiert. Aus
diesem Grund kann das hohe Wachstum
im 1. Quartal 2003 nicht auf das gesamte
Jahr linear hochgerechnet werden.

Die Ergebnisentwicklung verlief trotz der
bekannt schwierigen gesamtwirtschaft-
lichen Lage insgesamt zufrieden stellend.
Der zunehmende Wettbewerbsdruck und
die damit einhergehende Reduzierung
der Gewinnmargen hatte auch Aus-
wirkungen auf die Beteiligungsunter-
nehmen. Dennoch konnten die Beteili-
gungserträge um 3,6% von 18,3 Mio.
Euro auf 18,9 Mio. Euro gesteigert wer-
den. Das Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit betrug nach wie vor
13,3 Mio. Euro und der Jahresüberschuss
blieb mit 11,6 Mio. Euro stabil auf Vor-
jahresniveau. Bezogen auf das Ergebnis
je Aktie ergibt sich wie im Vorjahr ein
Gewinn von 0,64 Euro je Aktie.
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Hinweis:
Da die Akquisitionen zu unterschiedlichen Zeit-
punkten im Jahr erfolgen und bestehende Be-
teiligungen teilweise abweichende Geschäftsjahre
haben, erfordert die Ermittlung der unterjährigen
Ergebnisse der INDUS Holding AG eine besondere
Vorgehensweise. Um die notwendige Vergleichbarkeit
zu gewährleisten, werden Neuakquisitionen sowohl im
Umsatz als auch im Ertrag generell erst zum Ende des
jeweiligen Geschäftsjahres konsolidiert. Bei Gesell-
schaften mit abweichendem Geschäftsjahr werden
Umsatz und Ergebnis des Berichtszeitraumes
(01. 01. – 31. 03.) erfasst.
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Bauindustrie

Die Lage der deutschen Bauindustrie hat
sich auch zu Beginn des Jahres 2003
weiter verschlechtert. Nach wie vor lähmt
der schlechte Konjunkturverlauf, so dass
es teilweise zu dramatischen Nachfrage-
einbrüchen in einzelnen Bereichen der
Bauindustrie kommt. Weder der Gewer-
bebau noch die Aufträge der öffent-
lichen Hand können derzeit für Impulse
sorgen. Vor diesem Hintergrund stellt
sich die Umsatzentwicklung der Portfo-
liounternehmen im Segment Bauindus-
trie positiv dar. Gegenüber dem Vor-
jahresquartal konnte der Segmentum-
satz um 1,0 Mio. Euro auf 22,1 Mio. Euro
gesteigert werden (plus 4,7%).

Maschinenbau

Die Entwicklung im deutschen Maschinen-
und Anlagenbau verlief in den ersten
drei Monaten des Jahres 2003 verhalten.
Einem anhaltenden Minus bei den
Inlandsaufträgen steht eine leicht posi-
tive Entwicklung bei den Auslandsaufträ-
gen gegenüber. Insgesamt lassen sich
hierbei noch keine Erholungstendenzen
für die Branche erkennen. Die Auflösung
des Investitionsstaus bleibt bislang aus
und die schwache Entwicklung des 
US-Dollar belastet zusätzlich. In diesem
Umfeld konnten die entsprechenden
Unternehmen der INDUS Holding ihren
Umsatz weiter steigern. Gegenüber dem
Vorjahr wurden im Berichtszeitraum 
1,6 Mio. Euro mehr umgesetzt. Dies ent-
spricht einer Steigerung um 7,5% von
21,2 Mio. Euro auf einen Segmentumsatz
von 22,8 Mio. Euro.

Automobilindustrie

Zu Beginn des Jahres 2003 zeigt sich 
die Automobilkonjunktur weiterhin 
relativ stabil. Das anhaltend starke
Exportgeschäft kompensiert dabei die
verhaltene Inlandsnachfrage. Nach wie
vor belasten jedoch die angespannte
gesamtwirtschaftliche Situation und die
hohe Steuer- und Abgabenlast den

Neuwagenabsatz. Diese Entwicklung wirkt
sich auch auf die Zulieferindustrie aus, in
der die Unternehmen des INDUS Port-
folios tätig sind. Mit einem Quartalsum-
satz von 36,2 Mio. Euro konnte der ent-
sprechende Vergleichsumsatz (37,1 Mio.
Euro) marktbedingt nicht ganz erreicht
werden. Nach wie vor liefern unsere Port-
foliounternehmen erstklassige Produkte
und sind aussichtsreich in ihren jewei-
ligen Märkten positioniert.

Konsumgüter

Die Konsumgüterindustrie ist durch die
anhaltend schwache Konjunktur und die
instabile weltwirtschaftliche Lage in be-
sonderem Maße betroffen. Aufgrund der
wachsenden Unsicherheit über die
eigene wirtschaftliche Situation stellen
die Verbraucher den privaten Konsum
weiter zurück und erhöhen ihre Spar-
quote. Dennoch konnten die Unter-
nehmen des Segmentes Konsumgüter
ihre Umsätze weiter steigern. Nach
einem Zuwachs von 4,1 Mio. Euro betrug
der Umsatz im ersten Quartal 51,6 Mio.
Euro (Vorjahresquartal: 47,5 Mio. Euro).
Dies bedeutet eine Steigerung um 8,6%
im Jahresvergleich.

Übrige Beteiligungen

Ein Umsatzsprung gegenüber dem Vor-
jahr wurde im Segment der Übrigen
Beteiligungen verzeichnet. Nach 18,5 Mio.
Euro im ersten Quartal des Vorjahres
wurden dieses Jahr 28,5 Mio. Euro umge-
setzt. Dies entspricht  einer Steigerung um
10,0 Mio. Euro oder 54,1%. Zu berück-
sichtigen ist hierbei jedoch, dass gegen-
über dem entsprechenden Vorjahres-
quartal der Konsolidierungskreis durch
Zukäufe wesentlich erweitert wurde.
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Akquisitionen

Im ersten Quartal wurden weitere 
30% der Vulkan Strahltechnik GmbH 
erworben – insgesamt beträgt der Anteil
damit 90%. Weitere Zukäufe sind ge-
plant. Derzeit werden erfolgsversprechen-
de Verhandlungen geführt. Dabei legt
INDUS die gewohnt hohen Ansprüche
und Standards, insbesondere unter Ren-
ditegesichtspunkten, an die Akquisitions-
kandidaten.

Investitionen

Die Investitionen im ersten Quartal 2003
lagen mit ca. 7,4 Mio. Euro (Vorjahres-
quartal: 7,0 Mio. Euro) im Rahmen des für
das Gesamtjahr budgetierten Investi-
tionsvolumens von gut 30 Mio. Euro.
Es handelt sich hierbei ausschließlich 
um Mittel für Sachinvestitionen der
Beteiligungen. Der Schwerpunkt liegt 
auf Rationalisierungsinvestitionen zur
Produktivitätssteigerung und Sicherung 
der Wettbewerbssituation der Portfolio-
unternehmen.

Mitarbeiter

Zum Stichtag 31. März 2003 beschäftig-
ten die Unternehmen der INDUS insge-
samt 4.491 Mitarbeiter. Dies entspricht
einem Zuwachs von gut 400 Mitarbeitern
gegenüber dem Vorjahreszeitpunkt, der
jedoch ausschließlich auf den Erwerb
neuer Beteiligungen zurückzuführen ist.

Aktie

Der Kursverlauf der INDUS-Aktie im
ersten Quartal war nicht zufrieden 
stellend. Bewegte sich der Kurs zu Jahres-
beginn noch in der Region um 17 Euro,
erreichte er im Verlauf des März ein Tief
von 14,50 Euro. Aufgrund der positiven
Jahresergebnisse für 2002 und der
Ankündigung einer unverändert hohen
Dividende erholte sich der Aktienkurs
auf ein Niveau von zurzeit 19 Euro.

Ausblick

Die anhaltend schwierige wirtschaftliche
Lage sowie die andauernde Diskussion,
aber mangelnde Durchsetzung notwen-
diger Reformen des Standorts Deutsch-
land, erschweren eine genaue Umsatz-
und Ertragsprognose für das Gesamtjahr
2003. Der Vorstand der INDUS Holding
AG geht dennoch davon aus, den positi-
ven Umsatztrend der letzten Jahre fort-
zuschreiben und dabei das hohe
Ertragsniveau weitgehend beibehalten
zu können.
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A K T I VA

PA S S I VA

TEUR 31. 03. 2003 31. 12. 2002

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände 79 87

Sachanlagen 2.608 2.637

Finanzanlagen 570.772 570.770

Umlaufvermögen

Forderungen gegen verbundene Unternehmen  217.860 195.404

Sonstige Vermögensgegenstände                      9.519 8.550

Kassenbestand, Postgiroguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten 6.701 26.553

Rechnungsabgrenzungsposten 774 750

808.313 804.751

TEUR 31. 03. 2003 31. 12. 2002

Eigenkapital 422.789 411.214

Rückstellungen 1.778 1.781

Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 369.079 371.526

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen                1.351 2.869

Übrige Verbindlichkeiten 13.316 17.361

808.313 804.751

Bilanz der INDUS Holding AG
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in TEUR 31. 03. 2003 31. 03. 2002

Erträge aus Beteiligungen 18.921 18.263

Erträge aus Beratung 780 681

Sonstige Erträge 43 8

Summe Erträge 19.744 18.952

Personalaufwand 443 398

Abschreibungen 75 75

Sonstiger betrieblicher Aufwand 623 343

Zinsen und ähnliche Erträge 177 224

Zinsen und ähnliche Aufwendungen 5.459 5.045

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 13.321 13.315

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 1.746 1.785

Jahresüberschuss 11.575 11.530

Rechnungslegung nach HGB.

Gewinn- und Verlustrechnung der INDUS Holding AG

Umsatz nach Segmenten* per 31. 03. 2003 

16,5

14,2

30,6

13,8
Bauindustrie
22,1 Mio. EUR

Maschinenbau
22,8 Mio. EUR

Automobilindustrie
36,2 Mio. EUR

Konsumgüter
51,6 Mio. EUR

Übrige Beteiligungen
28,5 Mio. EUR

24,9

%

* Überleitung Konzern – 4,1 Mio. EUR
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Kapitalflussrechnung der AG

In dem Quartalsbericht wird die Kapitalflussrechnung der INDUS Holding AG dargestellt, da ein Konzern-
abschluss lediglich zum 31. 12. aufgestellt wird.

in TEUR 31. 03. 2003 31. 03. 2002

1. Jahresüberschuss 11.575 11.530

2. Abschreibungen auf Gegenstände 
des Anlagevermögens 75 75

3. Cash Flow 11.650 11.605

4. Erhöhung (–) oder Verminderung (+) 
anderer Aktiva

– Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 0 0

– Forderungen gegen verbundene Unternehmen – 22.456 + 4.954

– Sonstige Vermögensgegenstände und RAP – 993 – 23.449 + 6.019 1.065

5. Erhöhung (+) oder Verminderung (–) 
anderer Passiva

– Rückstellungen – 3 0

– Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 
und sonstige Verbindlichkeiten – 4.045 + 4.328

– Verbindlichkeiten gegenüber 
verbundenen Unternehmen – 1.518 – 5.566 + 2.339 6.667

6. Mittelzufluss/-abfluss aus 
laufender Geschäftstätigkeit – 17.365 19.337

7. Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstätigkeit – 40 – 42.653

8. Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstätigkeit – 2.447 24.600

9. Zahlungswirksame Veränderung des 
Finanzmittelbestandes (Summe 6, 7, 8) – 19.852 1.284

10. Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 26.553 24.459

11. Finanzmittelbestand am Ende der Periode 6.701 25.743

Konzern

Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 97.421 84.657

Finanzmittelbestand am Ende der Periode 71.207 69.737



INDUS Holding
Aktiengesellschaft

Kölner Straße 32
51429 Bergisch Gladbach

Postfach 10 03 53
51403 Bergisch Gladbach

Telefon: 0 22 04/40 00-0
Telefax: 0 22 04/40 00-20

Internet: www.indus.de
E-Mail: indus @ indus.de

INDUS Holding AG in Zahlen
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31. 03. 2003 31. 03. 2002

Konzernumsatz Mio. EUR 157,1 142,2

Mitarbeiter im Konzern 4.491 4.090

Erträge aus Beteiligungen Mio. EUR 18,9 18,3

Jahresüberschuss Mio. EUR 11,6 11,5

Bilanzsumme Mio. EUR 808,3 758,3

Anlagevermögen Mio. EUR 573,5 532,9

Grundkapital Mio. EUR 46,8 46,8

Eigenkapital Mio. EUR 422,8 386,9

Eigenkapitalquote % 52,3 51,0




